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Bienenwirtſchaftliches

Sollen Bienen transportiert werden ſo müſſen die Stöcke
ſo hergerichtet werden daß weder am Flugloch noch an einer anderen
Stelle die Bienen einen Ausgang finden Am beſten wird das Flugloch
mit Drahtgewebe verſchloſſen Es genügt aber keineswegs als Luftquelle
nur das mit feinem Drahigitter übernagelte Flugloch den Bienen zu
laſſen denn auf der Reiſe bedarf ein Bienenvolk vor allem Luft viel
Luft Strohkörbe hebt man daher am beſten vom Bodenbrette ab und
überbindet die hierdurch entſtandene Oeffnung ſorgfältig mit einem groben

Luft durchlaſſenden Tuche ſo daß keine Biene entſchlüpfen kann und
transportiert ſie auf den Kopf geſtellt Bei Stöcken mit beweglichem Bau
hingegen bringen wir oben an der Rückſeite des Stockes eine zweite mit
Drahtgitter übernagelte Oeffnung an oder noch beſſer entfernen wir den
Deckel oder die ganze Hintertür ſamt Fenſter und bringen dafür dort ein
Drahtgitter an Auch öffnet man in dieſem letzteren Falle bei weiten Ent
fernungen den Honigraum damit die Vienen ſich dahin ziehen können
und genügend Luft haben

Die Ruhr iſt eine Winterkrankheit der Bienen wolche viele
Bienenſtöcke auf einmal dahinraffen und oft ganze Bienenſtände zugrunde
richten kann Sie findet ihre Entſtehung meiſt in übermäßig langer
Winterruhe in ſchlechtem Honig als Winterfutter in Verkühlung des
Winterſitzes bei unvorſichtiger Auswinterung oder in zu ſpäter Einfütterung
des Winterfutters 3 Bekämpfung des Uebels läßt ſich wenig tun und
iſt es das beſte die Völker bis zu einem baldigen Ausfluge in aller Ruhe
zu laſſen denn nur ein ſolcher vermag Heilung zu ſchaffen Findet ein
ſolcher noch rechtzeitig ſtatt ſo wird die Krankheit behoben Es iſt daher
Sache eines jeden Bienenzüchters der ruhrkranke Völker beſitzt bei Eintritt
eines günſtigen Tages 8 Grad Reaumur im Schatten den Ausflug
ſolch kranker Völker zu fördern indem man in das Flugloch haucht lau
warmen Honig einſpritzt und an die Stöcke klopft War das Wetter
günſtig und iſt der Ausflug gelungen ſo iſt dadurch die Krankheit be
hoben Bleibt die Witterung günſtig ſo muß man auch gleich daran

ehen die beſchmutzten Waben zu entfernen und durch reine zu erſetzen
owie die Wohnung ſo gut als möglich von Ruhrflecken zu reinigen und

dem Volke nur ſo viel Waben zu belaſſen als dasſelbe belagern kann
Jſt die Wohnung gar zu ſehr beſchmutzt und hat man eine leere Baute
zur Verfügung ſo erwärme man dieſe durch Einlegen von heiß gemachten
Backſteinen und logiere das Volk in dieſe um denn in der verpeſteten
Wohnung kann nichts aus demſelben werden

Fiſchzucht
Zum Angeln beſtimmte Würmer ſollten ſtets gereinigt werden

Es geſchieht dies auf folgende Arten Man legt die Würmer vor dem
Gebrauche einige Stunden in friſches Waſſer das öfters und ſo lange er
neuert werden muß bis es klar und hell iſt was die völlige Reinigung
anzeigt Oder Man nimmt einen Topf legt in ſolchen Moos das mit
etwas Honigwaſſer gemacht aus wenig Honig und Waſſer zuvor
benetzt worden und tut die Würmer hinein Der Topf wird verſchloſſen
und an einen kühlen Ort geſtellt Man wechſelt einigemal das Moos
das mit Honigwaſſer regelmäßig benetzt wird Sind die Würmer faſt klar
und durchſichtig ſo ſind ſie zum Angeln am beſten Die ſo gereinigten
Würmer werden in eine mit Honig ausgeſtrichene Büchſe getan die man
bei ſich führt wodurch ſie eine ſehr lockende Witterung für die meiſten
Fiſche bekommen Eine derartige Reinigung der zum Angeln beſtimmten
Würmer kann nicht dringend genug empfohlen werden denn am Wurm
ſchon allein kann man den kundigen oder unkundigen Angler unterſcheiden
bezw erkennen

Forellenteiche müſſen mit ſogenannten Ferellenſprüngen verſehen
ſein weil die Forellen gleich den Salmen mannshoch aus dem Waſſer
herauf und über den Damm ſpringen können Sie wiſſen ſich ſchon vom
Damme herunter und wieder ins Waſſer zu wälzen beſonders geſchieht
dies leicht wenn der Teich bei großem Waſſer vollufrig iſt am meiſten
aber gehen ſie dem Waſſer entgegen und aufwärts es werden daher
ſowohl über dem Teich als auch unterwärts desſeiben Forellenſprünge ge
macht die in folgender Weiſe beſchaffen ſind Es wird ſowohl über als
auch unter dem Flutgerinne ein enger Rechen gemacht jedoch von jenem
nicht zu weit ſo daß die Forelle wenn ſie überſetzt bald an den engen
Rechen kommt worin denn auch meiſtens am Grunde von hölzernen
Stäbchen Einkehlen wie an einer Fiſchreuſe ſind vorne weit und hinten
enge damit wenn die Forelle hineinkommt ſie nicht wieder herauskommen
kann Es müſſen aber auch die Einkehlen ſo gemacht werden daß man
ſelbige von oben in den Rechen hineinſchieben und wieder herausziehen
kann damit man die Forelle herausnehmen und entweder wieder in den
Teich ſetzen oder zum Verſpeiſen mit nach Hauſe nehmen kann

Geſundheitspflege
Der Wadenkrampf beſteht in einer plötzlichen ſehr ſchmerzhaften

Zuſammenziehung der Wadenmuskeln die nach körperlichen Ueberan
ſtrengungen langem Stehen Spaziergängen Tanzen Turnen und der

leichen aber auch nicht ſelten mitten in der Nacht eintritt Durch Reiben
treichen und Kneten der Waden wird der Krampf bald wieder beſeitigt

Vielfach wendet man Einreibungen Kampfergeiſt irgendein Oel oder
ſonſt eine Mixtur an die gewöhnlich im Hauſe als Univerſalmittel auch
bei Rheumatismus und Gicht im Anſehen ſteht Die Wirkung des Mittels
wird aber meiſtens nur durch das Einreiben verurſacht

Bei Miteſſern des Geſichts ſind Dampfbäder des letzteren zu
empfehlen Zur Herſtellung derſelben verbindet man am einfachſten den
Keſſel eines Jnhalationsapparates durch einen nicht zu kurzen Schlauch
mit einem Trichter welchen man gegen das Geſicht kehrt Die Augen
werden durch eine Binde geſchützt

Gegen Schlafloſigkeit Folgende Hausmittel ſind gegen die
Schlafloſigkeit anzuwenden Abendliche kalte Abreibungen oder ein warmes
Bad von mindeſtens bis a ſtündiger Dauer oder ein naſſer Umſchlag
um Kopf und Nacken ferner vor dem Schlafengehen zu genießen kalter
Baldriantee Baldrian und Kaſtoreumtropfen 18 Gramm Milchzucker auf
ein Glas Waſſer oder Zitronenlimonade ein Glas Milch oder dicke
Milch einen Apfel eine Zwiebel und dergleichen mehr

Für die Küche
Schüſſelpaſtete mit Kartoffeln und Fiſch Fiſch oder Fleiſchreſte

jeder Art von Fett Haut und Sehnen befreit wiegen mit Salz wenig
Pfeffer würzen 8 mittelgroße abgekochte Kartoffeln dieſelben können
vom Tag vorher ſein fein zerdrücken mit Salz 2 Löffeln zerlaſſener
Butter 4 Eigelb und dem Schnee von 4 Eiern miſchen Eine Paſteten
ſchüſſel ausbuttern das gewiegte Fleiſch hinein mit einem kräftigen
Saucenreſt und Fleiſchextrakt übergießen Die Kartoffeln darüber be
reiten mit dem Meſſer etwas Muſter zeichnen 20 Minuten im heißen
Ofen backen

Meerrettich zu konfervieren Bekanntlich iſt der Meerrettich nur
gut vom Herbſt bis zum Früjahr um ihn auch für die übrige Jahreszeit
zu haben verfahre man wie folgt Man zerſchneidet die Wurzeln trocknet
ſie ſchnell auf einem Ofen ſtößt ſie zu Pulver und verwahrt dieſes in
wohlverſtopften Flaſchen Beim Gebrauch feuchtet man eine Portion da
von mit friſchem Waſſer an und läßt ſie einige Minnten ſtehen wodurch
ſie dann die ganze Stärke des Meerrettichs wieder bekommt

Croquetten von Kalbsbraten 10 Perſonen Stunden Reſt
Verwendung Aus einer hellen Mehlſchwitze kräftiger r einem
halben Teelöffel Liebigs Fleiſch Extrakt einem Glaſe Weißwein 6 Ge
latine Blättern rührt man auf dem Feuer eine dicke Sauce zieht dieſe
mit drei Eidottern ab ſchärft ſie mit Zitronenſaft einem Stück Sardellen
butter oder Anchovis Paſte ein ſehr bekannter Erſatz für Sardellen und
gibt den zuvor feinwürflig geſchnittenen Kalbsbraten womöglich auch
einige Champignons hinzu Nachdem die Maſſe vollſtändig erkaltet und
ſteif geworden iſt ſticht man mit einem Löffel kleine Stücke ab die auf
dem Brett mit geriebener Semmel zu Würſtchen gerollt in Ei getaucht
paniert und in Backfett ausgebacken werden

Hauswirtſchaft
Dr Thompſfſons Seifenpulver Marke Schwan iſt ſo ſchreibt

man uns ein ſeit langen Jahren in unzähligen Haushaltungen erprobtes
wirklich vorzügliches Waſchmittel Es beſteht in der Hauptſache aus einer
Kernſeife beſter Qualität und enthält wie die Analyſen bedeutender
Chemiker feſtgeſtellt haben keinerlei Beſtandteile die ſchädlich auf die
Wäſche wirken könnten Bei Verwendung von Dr Thompſons Seifen
pulver erhält man ohne Raſenbleiche blendend weiße Wäſche Ueber die
Anwendung belehrt die jedem Pakete aufgedruckte Gebrauchsanweiſung
Jn der aus Dr Thompſons Seifenpulver hergeſtellten Lauge löſt ſich der
Schmutz ohne viel mühſames Reiben von ſelbſt Man ſpart daher bei
größter Schonung der Wäſche Arbeit Zeit und Geld Die Wäſche erhält
durch Dr Thompſons Seifenpulver einen angenehmen friſchen Geruch
Auch zum Reinigen der Hände nach grober ſchmutziger Arbeit und zum
Reinigen und Scheuern beim Hausputz gibt es kein beſſeres Mittel
Dr Thomſons Seifenpulver kann daher jeder Hausfrau aufs beſte
empfohlen werden Es iſt zu haben in den meiſten Drogen Kolonialwaren
und Seifengeſchäften Da minderwertige Nachahmungen angeboten werden
achte man genau auf den Namen Dr Thompſon und auf die Schutz
marke Schwan

F Preßhefe längere Zeit aufzubewahren Ein halbes Pfund
Preßhefe zerſchneidet man in ganz kleine Stücke tut ſie in eine gewöhn
liche Weinflaſche und gießt die Flaſche voll mit Waſſer Die Hefe iſt an
einem froſtfreien Orte aufzubewahren da Froſt ſie ihrer Kraft beraubt
Will man die Hefe benützen ſo ſchüttle man die Flaſche gut durch und
nehme von dieſer Flüſſigkeit zum Backen ſoviel man braucht Soll der
Teig ſchneller aufgehen ſo gießt man vorſichtig von dem Waſſer ab
damit die Flüſſigkeit hefenhaltiger wird So bewahrt hält ſich die Hefe
immerhin 4 Wochen

Moderflecke in Seidenſtoffen können durch Eintauchen des
Zeuges in ein Gemiſch aus 1 Gewichtsteil Salmiakgeiſt und 16 Gewichts
teilen Waſſer vertilgt werden gelindes Reiben der Flecke und Nachſpülen
des Stoffes in reinem Waſſer iſt erforderlich

Wollene Zeuge vhne Seife völlig rein zu waſchen Man
bedient ſich hierzu fein geriebener weißer Kreide aus der man mit
Waſſer einen ziemlich dicken Brei macht Mit dieſem wird das Zeug
wie mit Seife in warmem Waſſer ausgewaſchen Das Zeng bleibt dann
noch einige Zeit im Waſſer liegen Alle ſchmutzigen und fetten Teile
werden von der Kreide aufgeſogen Am Ende der Operation ſorge man
dafür daß durch fleißiges Ausſpülen mit Waſſer ſämtliche Kreide aus
dem Gewebe entfernt wird
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Van von Schweineſtällen
Der Stall iſt bekanntlich einer der weſentlichſten Punkte

in der Tierzucht ganz beſonders aber der Schweineſtall bei
der Schweinezucht Gerade aber nach dieſer Richtung ſieht
es heutzutage auf dem Lande noch recht recht traurig aus
Höhlen ohne Licht und Luft die reinen Löcher ſind es
was unſere Landwirte meiſt als den ſogenannten Schweine
ſtall zeigen Da iſt es nicht zu verwundern wenn die
Schweine in ſolchen Räumen nicht gedeihen und anſteckende
Krankheiten unter den Tieren um ſich greifen Ja nach
dem was wir nach dieſer Richtung hin geſehen haben be
haupten wir ruhig daß unter hundert Fällen in denen der
Landwirt über ſchlechte Erfolge in der Schweinezucht klagt
in 99 Fällen die Urſache in einer unzweckmäßigen Stallung
zu ſuchen iſt denn es fehlt in den meiſten Fällen gerade an
den drei Punkten welche die Grundlage eines geſunden
Stalles bilden und die da heißen peinliche Sauberkeit gute
Luft und Licht

Hinſichtlich der Sauberkeit kommt in erſter Linie der
Fußboden in Betracht Derſelbe ſollte tunlichſt aus ſauber
gefugten Backſteinen noch beſſer aus Aſphalt oder Zement
beſtehen ſo daß er leicht und gründlich gereinigt werden
kann Die Reinigung ſollte dabei wenn irgend tunlich täg
lich vor ſich gehen ebenſo wie darauf zu ſehen iſt daß ſtets
genügend trockene Einſtreu vorhanden iſt Sehr vorteilhaft
iſt es daher dem Boden etwas Gefälle zu geben ſo daß die
Jauche bequem und ſtändig abfließen kann wodurch zur
Trockenerhaltung der Streu weſentlich beigetragen wird
noch beſſer iſt es natürlich wenn der Lagerort des Tieres
ſchon bei der Anlage des Fußbodens etwas erhöht wird

Aber auch in bezug auf die Tröge muß peinliche Sauber
keit herrſchen weshalb man gut tut Tröge aus Zement oder
emailliertem Eiſen zu wählen da dieſe ſich am leichteſten
reinigen laſſen Dabei darf man aber nicht verſäumen die
ſelben auch wirklich alle Tage zu reinigen damit in denſelben
keine Futterrückſtände verbleiben welche ſchädliche Säuren
entwickeln die ihrerſeits ſchlimme Krankheitserreger ſind
Die Stallwände ſowie die Decke ſollten mit Kalkmilch ge
ſtrichen ſein und dieſer Kalkanſtrich möglichſt oft erneuert
werden

Großer Wert iſt auf gute und reinliche Einſtreu zu
legen neben Stroh wird neuerlich Torfſtren und Sägeſpäne
mit Torfſtreu vermiſcht empfohlen Die Stren muß ſtets
trocken ſein und darf dazu nur geſundes Stroh verwandt
werden Naſſes oder mulſtriges Stroh iſt ſehr gefährlich
Bei der Einſtreu von dumpfigem angeſchimmeltem Stroh
bekommen die Ferkel Lungenkrankheiten und gehen ein
Holzunterlagen Pritſchen ſind zu vermeiden auch vollſtändig
unnötig wenn die Fütterung und dadurch die Exkremente
nicht zu dünnflüſſig Bei möglichſt trockener Fütterung iſt
Stroheinſtreu das beſte So große Vorteile nun auch die
Torfſtreu im Pferde und Rindviehſtalle für ſich hat ſo

möchten wir doch von einer Verwendung derſelben im
Schweineſtalle abraten Dieſelbe wird nämlich von den
Schweinen ſehr gerne aufgenommen und ruft dadurch un
liebſame Verdauungsſtörungen und langwierige Krankheiten
bei Ferkeln vielfach den Tod hervor Hingegen iſt z B
Roggenkaff gut zur Einſtren zu verwenden

Ein guter Schweineſtall ſoll auch im Winter eine Tem
peratur von etwa 10 Grad Celſius haben wobei für reich
liche Zufuhr von guter friſcher Luft durch geeignete Vor
kehrungen ſtets geſorgt ſein muß Jm Sommer lüfte man
ſpät abends event des Nachts über und frühmorgens
gründlich die Stallung und verhänge wenn die Sonne
hochkommt die Fenſter Jm Winter lüfte man vornehmlich
mittags wenn die Temperatur geſtiegen und die Sonne
ſcheint Jn jedem Stalle muß ein Thermometer hängen
damit man jederzeit ſehen kann wie die Temperatur iſt
Auch ſoll der Stall hell und nicht zu niedrig ſein

Ziehen wir jedoch die jetzt vielfach ſehr ſtark auftretenden
Schweineſeuchen und die durch dieſelben bedingte Notwendig
keit einer häufigeren Desinfektion der Stallungen in Betracht
ſo müſſen wir in unſeren Anforderungen an den Schweine
ſtall noch etwas weiter gehen und jegliche Verwendung von
Holzkonſtruktionen und poröſem Putz in dieſen Stallungenſchehen Für denjenigen der Schweineſtallungen neu
zu errichten beabſichtigt iſt dies von großer Wichtigkeit und
wollen wir daher einen erfahrenen Schweinezüchter an dieſer
Stelle hierüber zu Wort kommen laſſen Derſelbe ſagt

Es ſind hauptſächlich die Holzkonſtruktionen und poröſer
Putz in den Stallungen welche eine dringend nötige wieder
holte gründliche Desinfektion der Stallungen nicht zulaſſen
Es iſt daher tunlichſt nur in Ziegel oder Stein und Eiſen
konſtruktion zu bauen Die durch Verwendung genannter
Materialien entſtehenden Koſten ſind nur unbedeutend höher
als die Verwendung von Holztüren Holzwänden uſw wie
aus folgendem praktiſch durchgeführten Bau ohne innere
Holzteile hervorgeht

Das unter Beobachtung obiger Punkte aufgeführte Ge
bäude iſt 18,1 Meter lang 6,9 Meter breit in der Mitte
3 Meter hoch dabei nach den Wänden hin auf 2,6 Meter
fallend Das Gebäude iſt ganz maſſiv unter Pappdach her
geſtellt und enthält dreizehn Abteilungen die zu beiden
Seiten eines Mittelganges liegen Die Umfaſſungswände
ſind 35 Zentimeter ſtark haben 10 Zentimeter weit vor
ſpringende Verſtärkungspfeiler und ſind von innen nach
außen in Ziegelrohbau ausgeführt die Jnnenflächen ſind
geweißt Die Abtrennung der Buchten vom Mittelgange
geſchieht durch Eiſengitter die Buchten untereinander ſind
durch 1,4 Meter hohe einen Stein ſtarke in Zementmörtel
gemauerte und geputzte Ziegelwände abgetrennt Die inneren
Flächen der Umfaſſungswände ſind dis zur Höhe dieſer
Wände in Zementmörtel prt Der Fußboden des ganzen
Gebäudes iſt aus Zementdeton hergeſtellt aus grobem Kieſel
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unde Zehn der oberen Lage ganz

die Zuchtſauen und kleinen Ferkel iſt auf dem
Zementbeton ein herausnehmbarer Roſt von Eichenhoſo daß die Tiere ſtets trocken liegen u v

hierbei gleich hingewieſen werden Man
Stall rnehmlich aber in den

Anſtrich von Holz
immer mehr und

ine beſonders in jngend
widerlichen Geruch den ſie

ineum fortwährend mit der Luft
und eingehen

d mittelſt einfacher eiſerner
daß der Raum durch keine

t Die Sparren ſind an derUnterſeite mit dicht abſchließender Dachpappe verkleidet
um den Stalldunſt von den Dachhölzern abzuhalten
Die Beleuchtung geſchieht durch zwölf Rohglasſcheiben
unter den im Manerwerk hinaufgeführte Luftſchächte mit

eiſernen Klappen verſchließbar friſche Luft einführen während
zwei Zinkventilatoren im Dachmittel friſche Luft ein und
verdorbene Luft abführen Die zwei Türen an den Giebeln

zwiſchen Eiſenrahmen aus ſchwachem Wellbleche herge
ſtellt Beim ganzen Gebände iſt daher mit Ausnahme der
nicht ſichtbaren Dachkonſtruktion und der Lagerroſte kein
Holz verwendet ſo daß beim Eintritt einer Seuche jederzeit
mit ſcharfen Säuren eine nachhaltige gründliche Desinfektion
ausgeführt werden kann Die billigen Lagerroſte werden in
e ſolchen Falle am beſten verbrannt und durch neue

Da das Gebäude ſowohl energiſcher Lüftung ausgeſetzt
als bei Bedarf auch dicht verſchloſſen gehalten werden kann
ſo iſt auch eine Desinfektion mittel Gaſe möglichdie unter Umſtänden am meiſten an Tun en

heitskeim zu töten

Ernteausſichten für Kartoffeln im Jn und
Auslande

Nachdruck verboten

Im nachfolgenden wir eine u überder Kartoffelernte im und en en
ſehen iaſſen folgen

chten auf eine ſehr gute Kartoffelg hatte die beſten Ausſi
ernte ſowohl in England ſelbſt als auch in Schottland und JrlandNenerdings wird nun brrichtet daß die enſtece ſtark um h

doch läßt ſich noch nicht überſehen wie weit dadurch der Ernteertra
beeinflußt werden wird Zurzeit iſt ein ſehr Angebot an allen
Märkten zu 21 Schilling Mark ſo daß ein Export dorthin unmöglich
iſt da Fracht Verſi g und Speſen ca 50 Mk betragen ſich unſere
Kartoffeln daher nur mit 1 Mk bezahlen würden Dagegen iſt ein
Export im Frübjahr leicht möglich und wahrſcheinlich

Jn Nordamerika iſt die Ernte vorausſichtlich eine mittlere und
daher Ausſicht auf Lieferung von Deutſchland nach dort nicht vorhanden

Norwegen und Schweden haben gleichfalls eine ſehr gute Ernte
in Ausſicht ſowohl nach Quantität wie auch nach Qualität und

n man dort an ohne Jmport von außerhalb auskommen zu

In den Niederlanden fällt die Kartoffelernte nur gut in demkleineren nördlichen und öſtlichen Teile des S aus Sudnch und

weſtlich der Linie ArnheimZwolle Helder iſt die Ernte unter mittel bezw
ſchlecht wodurch die Ausſichten für Stärkemehl weſentlich günſtig be
einflußt werden Jn der Provinz Zeeland ſpricht man direkt von einer
Fehlernte und ſind die wenigen geernteten Kartoffeln klein und faſt un

ar Man ſchätzt den Minderertrag der Kartoffelernte für ganz
olland auf 5 Millionen Hektoliter und rechnet zumal für das Frühjahr

mit der Notwendigkeit eines ſtärkeren Jmportes Dieſe Nachrichten ſind
uns von dortiger amtlicher Seite zugegangen

Jn Belgien und den nördlichen und öſtlichen Departements Frank
reichs gewinnt die Kartoffelkrankheit gleichfalls ſehr an Ausdehnung ſo
daß anch dort die Ausſichten ſehr herabgeſtimmt worden ſind und wie
uns geſchrieben wird ein Export nach Belgien beſonders in gelbfleiſchigen

ehe 3 vru and liegen nach unſeren Nachrichten die Ernteausſu man ſagen kann ganz Oſt und Mines land hat e n
ernte in Ausſicht deren Haltbarkeit jedoch ſehr weſentlich von der

der nächſten Wochen abhängen wird da infolge der reichlichen
Niederſch ſich überall faulige Kartoffeln je nach in
größeren kleineren Mengen zeigen Süddeutſchland und beſonders

Weſtdentſchland hat eine Ernte ſtark unter mittel und wird dort allgemein
üder geringe Erträge und über Durchwachſen geklagt

Aus vorſtehendem hervor daß wir zwar auf hohe Kartoffelpreiſe
nicht rechnen können ein Export nur in beſchränktem Maße möglich
ſein wird und daß die Kartoffelernte zur Deckung des Bedarfs in Deutſch
land ſowohl zu Speiſezwecken wie für Stärke und Spiritus reichlich aus
reichen und noch große Mengen für die Viehmäſtung verfügbar ſein wer

h De andererſeits aber außergewöhnliches Fallen der Preiſe
ur e verfügbaren Mengen Kartoffelernte nicht gerechtfertigt wäre

Die Preiſe ſtehen für gute Eßſorten heute auf 50 70 2 Mark pro
50 Kg je nach Lage Station und Qualität Dieſe Preiſe verſtehen
ſich für gute Magnum bonum Daberſche Paulſens Juli für Stärke
ware wird in den letzten Tagen auch von Abſchtüſſen mit 51 Pfg für
Ware von geringer Haltbarkeit berichtet

Alle gegenteiligen Nachrichten beiſpielsweiſe daß Eßkartoffeln nur
noch mit 25 Mk gehandelt wer ſind unrichtig und nur dazu ge
eignet durch ſolche tungen die Tendenz des Marktes zu verflanen
Es liegt nicht der geringſte Grund für den Landwirt vor ſeine Kartoffeln
zu verſchleudern Erſt im Oktober November füllen die großen Anſtalten

ehe Kaſernen uſw i Keller Jm Winter aber ſind die
tädte auf Entnahme aus n Umgegend angewieſen da dann der

weitere Transport gefährlich wird Die Möglichkeit auf Export nach
Holland und England für das Frühjahr iſt durchaus nicht ausgeſchloſſen
und der Eßkarrtoffelpreis beim e e dürfte ſich ſowie das ſtarke
Angebot während der Erntezeit ber ſein wird auf etwa 70 00 Mk
für gute Sorten befeſtigen

Das Geſſügel in der Küche
Von Emmh Paul

Von dem Geflügel finden wir am häufigſten in unſerer Küche das
Huhn die Taube die Ente und die ſo beliebte Gans Eine junge Gans
erkennt man daran daß der Ring und die Pupille im Auge weiß iſt
die Füße blaß und zart ſind der Schnabel hellgelb erſcheint und die
Gurgel leicht bricht Am beſten ſchmeckt die Gans vom Herbſt bis zu
Weihnachten und je größer und gut gemäſtet dieſelbe iſt deſto beſſer iſt
der Braten Das Fleiſch der jungen Frühjahrsgänſe iſt auch Kranken
und Geneſenden zuträglich während der Genuß der gemäſteten Herbſt
gänſe wegen ihres Fettgehaltes nur für Geſunde empfehlenswert iſt

Die junge Ente hat zarteres Fleiſch als die Gans Viele finden das
leiſch der wilden Ente feiner im Geſchmack Die Bereitungsweiſe iſt
ieſelbe wie bei der Gans Auch das Entenklein ſchmeckt ſehr gut Von

den Hühnern iſt das Fleiſch ſtets zarter als das des Hahnes Hühner
die über zwei Jahre alt ſind eignen ſich nur zur Suppe Das gedämpfte
und gebratene Fleiſch junger Hühner ſowie die Suppen von alten Hühnern
eignen ſich ihres Nährwertes und ihrer leichten Verdaulichkeit wegen ganz
beſonders für Kranke und Rekonvaleszenten während die fetten Ponlarden
mit Trüffeln nur ein Leckerbiſſen für Geſunde ſind

Die Tauben ſind im allgemeinen das ganze Jahr hindurch gleich
gut am preiswerteſten jedoch im Monat Juni und Juli Kaum flügge
gewordene gut gemäſtete Tauben ſind am vorzüglichſten

Unter dem wilden Geflügel nimmt das Rebhuhn eine bevorzugte
Stellung ein Das Fleiſch eines jungen Rebhuhns hat aber bekanntlich
auch einen ſehr angenehmen Geſchmack der auf der Zunge einen feinen
Reiz ausübt Alte Hühner erkennt man an der dunklen Farbe der Füße
und an der Dicke des Schnabels ſowie an der erſten in der Flügelſpitze
ſtehenden Schwungfeder welche bei alten Rebhühnern abgerundet iſt bei
jungen dagegen ſpitz ſein muß Das Rebhuhn iſt ebenfalls ein ſehr be
lebter Krankenbraten da derſelbe leicht verdanlich iſt und eine angenehme
Wirkung auf die Magennerven ausübt

Das Haſelhuhn das kleinſte der europäiſchen Waldhühner wird
auch von Kennern hochgeſchätzt Sein zartes Fleiſch iſt ſehr ſchmackhaft
und von vielen wird es lieber gegeſſen als das vom Rebhuhn und der
Schnepfe

Die Waldſchnepfe iſt für Feinſchmecker eine ganz beſondere Deli
kateſſe Jhr überaus wohlſchmeck feinfaſeriges ſaftiges und ſehr leicht
verdauliches Fleiſch ja ſelbſt die Eingeweide gewähren dem Ganumen einen
großen Gennß Die Eingeweide werden gebraten auf geröſtete Semmel
ſcheiben gelegt und als Beilage ſerviert Man kann die Schnepfe ſelbſt
bei milder Witterung bis 14 Tag lang aufbewahren ohne daß fie an
Geſchmack verliert Bis 8 Tage hält ſie ſich vorzüglich man muß ſie
aber ungerupft laſſen Die Schnepie wird ungusgenommen leicht ange
braten in ein gut mit Butter beſtrichenes Papier eingehüllt und an
einen kühlen Ort geſtellt

Um Geflügel längere Zeit aufzubewahren zieht man behutſam mit
einem kleinen Haken die Eingeweide durch den After heraus ſteckt dafür
Papier hinein und hängt die Hühner uſw ungerupft an einem kühlen
Orte auf Legt man Geflügel auf Eis fo muß es vorher in ein ſauberes
Küchentuch eingeſchlagen werden Fleiſch ſoll man überhaupt nie direkt
auf Eis legen

Anſer Haus und Zimmergarten
Wann deckt man Rofen Ueber die Zeit des Bedeckens läßt

ſich keine Norm aufſtellen dies lehrt jeden Menſchen die geſunde Vernunft
Bei zarteren z B Teeroſen iſt darauf zu achten daß ſie ſich im blätter
loſen Zuſtande befinden wenn nmicht ſind vor dem Eindecken ſämtliche
Blätter ſorgfältig abzuſchneiden nicht abzubrechen Die Blätter würden
in Fäulnis übergehen und ein Anfaulen des Holzes verurſachen
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Reſeda im Winter im Zimmer Die Hauptſache iſt zu dieſer
Zeit ein heller Standort alſo am Fenſter oder doch recht nahe an dieſem
Auzuviel Wärme iſt nicht nötig es ſchadet zu warme Ofenwärme ſogar
ein kalter Standort iſt jedoch ebenſo nachteilig Es iſt darum nicht immer
ſo leicht Reſeda im Winter zu haben ſo wenigſtens während der kälteſten
Zeit kommt aber die Sonne erſt wieder höher ſo geht es viel leichter
nur die Nächte über wenn die Fenſter noch gefrieren muß man vorſichtig
ſein und die Reſedaſtöckchen vom Fenſter hinwegſepzen

Unfruchtbare Obſtbänme Die Unfruchtbarkeit der Obſtbäume
hat in vielen Fällen ihren Grund darin daß die Bäume im Raſen ſtehen
Man entferne daher denſelben rings vom Stamm eines jeden Baumes
etwa bis zu einem Meter und bearbeite die Baumſcheibe wie das Gemüſe
land Auf dieſe Weiſe kommen nicht nur Regen und Schneewaſſer den
Bäumen zugute ſondern auch die Luft wirkt wohltuend auf die Wurzeln
und ſomit auch auf das Gedeihen der Bäume fo daß der geringe Ausfall
an Gras welcher unter gewiſſen Verhältniſſen ſtattfindet durch mehr und
beſſeres Obſt mehrfach erſetzt wird Will man ſich die kleine Mühe machen
die Baumſcheibe durch hellfarbige Pflanzen einzufaſſen ſo gereicht dies
dem Garten zur Zierde Eine ſolche Baumſcheibe bietet außerdem auch
die beſte Gelegenheit die Bäume zuweilen zu düngen was u a in der
Weiſe geſchehen kann daß man Dung oder Abfälle aus der Wirtſchaft
um den Stamm herum eingräbt oder auch die vorhandene Erde durch
guten Kompoſt erſept

Winterkohl darf man ja nicht zu früh ernten auch muß
es bei trockenem Wetter geſchehen Zeigen vor der Ernte die Köpfe
Neigung zum Piatzen ein Umſtand der meiſt nur bei andauerndem
Regen im Herbſt eintritt ſo hat man nur nötig die Pflanzen mit einem
kräftigen Ruck auf die eine Seite herüberzubiegen am zweckmäßigſten auf
die entgegengeſetzte ihrer bisherigen Lage Hierdurch wird die Vegetation
wegen des Abreißens vieler Würzelchen teilweiſe geſtört und ſo das Platzen
verhindert Zur Aufbewahrung für den Winter werden die Kohlköpfe
meiſt in der Nähe des Schornſteins oder im trockenen Keller am Strunk
aufgehängt doch faſt alljährlich macht man auch die Erfahrung daß die
Köpfe ſich auf dieſe Weiſe ſelten länger als bis Neujahr halten Bei dem
folgenden Verfahren halten ſie ſich jedoch oftmals bis Oſtern Man
nimmt die Kohlköpfe mit der Wurzel aus der Erde und legt ſie den
Kopf nach unten den Strunk mit der Wurzel nach oben einen neben den
andern platt auf die Erde an die Mauer des Hauſes und deckt ſie dann
erſt mit trockenem Laub oder Stroh hierüber wirft man eine Lage von
ungefähr 30 Zentimeter Sand und auf denſelben damit der Sand nicht
bei abſchüſſigem Boden abgeſpült wird eine dünnere Lage Erde

Zur Ueberwinternng des Rofſenkohls Da Roſenkohl viel
Froſt 9 Grad im Freien verträgt läßt man ihn falls er nicht dem
Haſenfraße ausgeſetzt ſein ſollte bis zum November auf dem Felde worauf
die ganzen Pflanzen mit Ballen in ausgekarrte Miſibeetkäſten gebracht
werden von wo man ſie nach Bedarf ihrer weiteren Beſtimmung zuführt

Melonen werden leicht faul fleckig beſonders an jenen Stellen
wo ſie mit der fenchten Erde in Berührung kommen Man lege deshalb
vor Beginn der Reiſe eine Schieferplatte einen Dachziegel oder eine Glas
platte darunter

Wie man ſchweren ſpröden Boden in guten Gartenboden
verwandelt das wird in der neueſten Nummer des Prakt Ratgeber
wie folgt beſchrieben Jch grabe nach der Herbſternte zunächſt längs in
der Mitte des bisherigen Beetes einen Spaten tief und breit dann an
der einen Seite dieſes bereits umgegrabenen Landes hin und auf der
andern Seite zurück das abgegrabene Land wird nach der Mitte geworfen
Das Hin und Hergraben an den Seiten wird fortgeſetzt bis an die Beet
wege Jeder halbe Weg kommt oben auf gewöhnlich in feſteren Schollen
als das Land das getragen hat Geſtochen und gelockert wird dabei nicht
So entſteht ein beetlanger Erdhaufen in Geſtalt einer Kartoffelfeime
Kompoſt oder klarer Dünger z B aus dem Frühbeet wird wo nötig
zwiſchen einer Grabeſchicht allemal auf den Hügel aufgeſtreut Die Vor
teile dieſer Grabemethode ſind nicht nur augenſcheinlich ſondern auch hand
greiflich Der Froſt zumal ein ſonſt ja nicht angenehmer wochenlanger
Barjroſt hat bei dem Lande eine viel größere Angriffsfläche Der Boden
wird wunderbar mürbe Gartenfreunde können die Nummer mit dem
ausführlichen Aufſatz und erläuternden Bildern koſtenfrei erhalten wenn
ſie ſich an das Geſchäftsamt des Prakt Ratgeber in Frankfurt a O
wenden

Tier und Geſſügelzucht
Die verwerfende Kuh muß durchans aus dem Stalle ſort

geſchafft und ihr Stand 2c desinfiziert werden wenn vor ihrer Entfernung
Gebärmutterfluß abgegangen iſt Nach dem Verwerfen muß die Gebär
mutter der Kuh gründlich durch ſorgfältige Auspülungen am beſten nach
Entfernung der Nachgeburt desinfiziert werden Die Kuh darf nicht
wieder in den Stall kommen ehe derſelbe vollſtändig rein iſt und da
man das Reinſein nur ſchwer mit abſoluter Sicherheit feſtſtellen kann
ſo darf die Kuh nicht von dem Stier gedeckt werden welcher bei den ge
ſunden Tieren benutzt wird

t Jn welchem Alter können Eber und Sauen zur Zucht
verwendet werden Das früheſte Alter für die Zulaſſung des Ebers
nd neun Monate doch hat in dieſem Falle die Zulaſſung bis zum
vollendeten erſten Jahre mit Maß und Ziel zu erfolgen Jm zweiten
und dritten Lebensjahre iſt derſelbe am geeignetſten um viele und kräftige

kel zu erzeugen Der Grad ſeiner Verwendung hängt von ſeinem
örperbau ab Die Zahl der Sauen welche er jährlich belegen kann

ſchwankt daher zwiſchen 30 70 und darüber Dabei ſoll der Eber nicht
zu hitzig aber auch nicht zu träge ſein da bei ſolchen Tieren die Be
fruchtungsfähigkeit nicht ſelten ausbleibt Die Sau bringt man am beſten
mit 8 Monaten zum Eber Jn dieſem Falle kann man dann anch eine
Ehe und durch ihre Leiſtungen befriedigende Nachkommenſchaſt erziehen

eitens unſerer Landwirte werden aber meiſt ſchlecht ernährte Mutter
ſchweine ſchon bei der erſten Brunſt mit 5 Monaten zugelaſſen und
die Folgen dieſer zu frühzeitigen Verwendung bleiben nicht aus die
Mutterſchweine bleiben nicht nur in der Entwicklung ſehr zurück ſondern
auch die Nachzucht iſt ſchwächlich und vermag ſich hiervon auch für die
Folge nicht zu erholen Vorteilhaft richtet man es bei uns auch ſo ein
daß die Zuchtferkel dem Frühjahrswurf entnommen werden denn Ferkel
die im Herbſte geworfen werden wachſen während des Winkers wenig
und verkümmern leicht bei zu großer Kälte

4 Das Drängen beim Pferd Manche Pferde drängen beim
Fahren ſtark gegen das Nebenpferd oder nach außen Zunächſt iſt es
Sache des geübten Kutſchers hier einzugreifen Ein paar wohlapplizierte
Peitſchenhiebe tun hier oft Wunderdinge Allerdings muß der Kutſcher
wiſſen wie er die Peitſche anwenden ſoll Der Schlag muß in jedem
Falle auf die Schulter der drängenden Seite erfolgen Leider ſchlagen
die meiſten Kutſcher ſowohl zur Strafe wie zur Aufmunterung und zur
Dreſſur auf die Kruppe und erziehen ſich ſo Schläger Jeder Peitſchen
hieb muß auf die Schulter erfolgen

4 Das Ohrenſpiel des Pferdes iſt der Spiegel der jede Auf
regung ankündigt Darum ſollen Reiter und Kutſcher wohl darauf acht
geben und nicht gleich Sporen und Gerte anwenden wenn das Tier vor
einem Gegenſtand erſchrickt und zur Seite ſpringt Damit wird das
Pferd aufgeregt und meint jedesmal wenn es ähnliches ſicht daß es auch
ähnlich behandelt wird An das Geräuſch der Eiſenbahnzüge gewöhnt
man die Pferde nur dadurch daß man ſie ſo ſiellt daß ſie den Zug
vorüberfahren ſehen Andernfalls hören ſie ſtets nur das Geräuſch ohne
die Urſache zu kennen und erſchrecken

4 Winterfütterung der Hühner Die am Morgen ans den
Ställen entlaſſenen Hühner ſind durchkältet und bedürfen einer Morgen
fütterung von warmen Futterſtoffen Zur Morgenfütternng werden ge
kochte Kartoffeln verwendet die geſtampft und mit Kleie vermengt in
lauwarmem Zuſtande zu verabfolgen ſind Die Futterſtoffe auf den Hof
zu ſchütten oder ſie an den Stallwänden entlang auszuſtreiten iſt einfach
unpraktiſch Einmal erkaltet das Futter ſo ſehr ſchnell dann wird es be
ſchmutzt zertreten oder zerſtreut und bildet eine gute Beute für hungrige
Sperlinge die ſich bald einfinden und den Löwenanteil an ſich nehmen
Die Karioffelfütterung wird daher am zweckmäßigſten in Trögen oder Ge
ſäßen zu bewirken ſein Den Kartoffeln folgt Körnerfrucht beſtehend aus
Hafer oder Gerſte die zur beſſeren Verdauung den Hühnern des Abends
zu verabreichen iſt Ab und zu können die Körner gekocht werden und
mitſamt dem Waſſer lauwarm auf Tröge geſchüttet zur Verfütterung
gelangen

t Grünfutter für das Geflügel im Winter Welchen Wert
für das Geflügel namentlich für Hühner Grünmntter hat iſt wohl all
gemein bekannt weshalb man den letzteren dasſelbe auch im Winter ver
ſchaffen ſollte Man kann dies in der Weiſe tun daß man den Hühnern
wöchentlich ein bis zweimal aus dem Garten geſtochene ausgeſchoſſene
Salat oder Kohlpflanzen deren Wurzelballen noch mit möglichſt viel Erde
verſehen ſind gibt Man kann auch von Zeit zu Zeit einen Kohlkopf
eine Kohl oder Runkelrübe an einem Bindfaden befeſtigt ſo frei im Stalle
aufhängen daß die Hühner mit dem Schnabel dieſelben erreichen und nach
und nach abpicken können Das Aufhängen geſchieht deshalb weil die
Hühner an derartig dargebotenem Grünfutter lieber hernmfreſſen als
wenn es auf der Erde liegt auch beſchäſtigen ſie ſich auf dieſe Weiſe
anhaltender und empfinden deshalb die Winterkälte nicht ſo ſtark Es
wirkt ein ſolches Grünfutter günſtig auf das Wohlbdefinden der Tiere wie

auch auf das Legen eZur Pflege der Tauben Es iſt bekannt daß alle Vögel nebenre en d ſwenhinen auch gerne Sand Kalk oder Salz freſſen
Man ſieht oft wie Tauben mit Vorliebe an Mauern picken beſonders
wenn ſolche ſalpeterhaltig ſind Es ſcheint dies für die Tiere naturbedürftig
zu ſein welches zur Reinigung des Magens dienen ſoll Beſonders erpicht
ſind die Tauben auf eine ſolche Zugabe welche man ihnen in Form von
Sand und Salz reichen kann Den Unterſatz eines großen Blumengeſchirrs
füllt man mit teinem feinem Flußſand vermengt mit Salz und begießt
die Miſchung mit Waſſer Dieſes löſt das Salz auf welches dann mit
dem Sand beim Trocknen eine mäßig harte Maſſe bildet die von den
Tauben begierig weggepickt wird Es iſt erſtannlich wie gern die Tauben
dieſe Beigabe nehmen welche gewiß auch vorteilhaft auf ihre Geſundheit
und ihre Fruchtbarkeit einwirkt weil ſie durch die Natur des Vogels be
gründet iſt Wer ſeinen Tauben alſo eine willkommene Beigabe reichen
will der gebe ihnen Sand und Salz

4 Manſer der Kanarienvögel Dieſelbe fordert namentlich unter
den jüngeren Tieren oft zahlreiche Opfer Der Hauptgrund des maſſen
haften Sterbens dürfte wohl in einer wenig ſorgfältigen Ernährung zu
ſuchen ſein Man reiche deshalb kurz vor und während der Mauſer kräf
tiges Futter viel Ei und auch etwas Leinſamen Letzierer führt gelinde ab
hält daher die Gedärme geſchmeidig was jür den kranken Vogel von
größter Wichtigkeit iſt da ſich bei der Mauſer ſtets Verſtopfung einſtellt
Da die Vögel auch während der Mauſer abmagern ſo gebe man den
kranken Tieren täglich etwas geſchälten Hafer weil derſelbe die Fettbildung
beſördert Wer ſo ſeine Lieblinge pflegt wird kaum einen derſelben in der

Mauſerzeit dahinſterben ſehen
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